
 
 
 

 

 
 
 

 

 

Sehr geehrter Herr Westphal, 

im Namen der 19 unterzeichnenden Tier- und Naturschutzorganisationen wende ich mich heute 
erneut bezüglich der Angebote von Trophäenjagdreisen auf Europas größter Jagdmesse „Jagd & 
Hund“ an Sie. Wir bitten Sie eindringlich, dieser tier- und artenschutzwidrigen Form der Jagd in den 
städtischen Westfalenhallen künftig keine Plattform mehr zu bieten. 

Am 29. Juli vergangenen Jahres hatten Sie uns im Vorfeld der Kommunalwahlen Ihre Auffassung 
mitgeteilt, dass „ein Ausschluss der Bewerbung von Jagden auf gefährdete Arten durch den dann neuen 
Rat nochmals geprüft werden sollte“ und hatten angeboten, dies als Oberbürgermeister einzuleiten. 
Zudem hatten Sie damals angekündigt, eine neue Ethikkommission einzurichten, die Politik und 
Verwaltung hinsichtlich der Jagdreiseangebote berät.   

Wir möchten Sie deshalb um Auskunft bitten, ob sie zwischenzeitlich eine entsprechende Prüfung 
durch den Rat veranlasst bzw. eine Ethikkommission eingesetzt haben? Wir hoffen, dass Sie die 
unterzeichnenden Verbände in zukünftige Beratungen einbeziehen werden und bieten Ihnen gerne 
unsere fachliche Unterstützung an.  

Im Folgenden wollen wir Ihnen nochmals kurz darlegen, weshalb der Ausschluss von Jagdreiseanbietern 
von der Messe dringend geboten ist: 

Die Trophäenjagd widerspricht Grundsätzen der Ethik und der Nachhaltigkeit 

• Die Stadt Dortmund hat sich verpflichtet, Entscheidungen an Kriterien der Nachhaltigkeit zu 
orientieren. Der Abschuss von Tieren zum Erwerb einer Trophäe, widerspricht dieser Leitlinie.  

• Der Tierschutz ist seit 2002 als Staatsziel im Grundgesetz der Bundesregierung verankert und 
das deutsche Tierschutzgesetz erlaubt das Töten von Wirbeltieren nur mit „vernünftigem 
Grund“. Darunter wird allgemeinhin ein triftiger, einsichtiger, von einem schutzwürdigen 
Interesse getragener Grund verstanden, der unter den konkreten Umständen schwerer wiegt 
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als das Interesse des Tieres an seiner Unversehrtheit. Die Jagd allein zum Erwerb einer Trophäe 
oder aus reiner Jagdlust zählt eindeutig nicht hierzu.  

• Die Ethikgruppe der Weltnaturschutzunion (IUCN) World Commission on Environmental Law 
kommt ebenfalls zu dem Schluss, dass die Trophäenjagd unethisch und unvereinbar mit dem 
Streben der IUCN nach einer nachhaltigen und gerechten Welt ist.1 

• Trophäenjagd hat negative Auswirkungen auf freilebende Tierbestände. Trophäenjäger*innen 
zielen in der Regel auf die größten und stärksten Individuen ab, die für den Fortbestand ohnehin 
bedrohter Tierbestände besonders wichtig sind. Diese unnatürliche Selektion schwächt die 
genetische Gesundheit der Population, verringert die Reproduktionsraten, und löscht 
überlebenswichtige Informationen aus, z.B. über Nahrungsquellen und Wanderrouten.       

Die deutsche Öffentlichkeit lehnt die Trophäenjagd klar ab  

• 89 Prozent der Bundesbürger positionieren sich in einer repräsentativen Umfrage vom März 
2021 klar gegen die Einfuhr von Jagdtrophäen nach Deutschland.2 Bereits 2017 hielten 86 
Prozent der Befragten in einer repräsentativen Umfrage die Hobbyjagd auf Tierarten, die von 
der Ausrottung bedroht sind, für nicht akzeptabel.3 

• In zwei an Sie persönlich gerichteten Petitionen fordern 129.000 bzw. mehr als 100.000 
Menschen einen Stopp von Trophäenjagd-Angeboten auf der Messe Wild & Hund in 
Dortmund.4,5 

Immer mehr Unternehmen positionieren sich gegen die Trophäenjagd 

• In Großbritannien wurden 2019 nach Protesten in Liverpool und Birmingham auf Intervention 
von Bürgermeister und Stadtrat Angebote von Trophäenjagdreisen auf Jagdmessen verboten. 6 

• Immer mehr Fluglinien gestatten keine Beförderung von Jagdtrophäen mehr. 

• eBay Kleinanzeigen verbietet auf seiner Plattform Angebote von Jagdtrophäen.  

Auch die Dortmunder Ratsfraktionen von Bündnis90/Die Grünen, der LINKEN und der FDP haben sich 
bereits gegen die Vermarktung von Trophäenjagdreisen auf der Wild & Hund ausgesprochen.  

Wir appellieren deshalb noch einmal an Sie, Anbieter von Trophäenjagdreisen aus den städtischen 
Messehallen auszuschließen.  

Sehr gerne würden wir uns zu diesem Thema persönlich mit Ihnen austauschen – auch digital. Wir freuen 
uns von Ihnen zu hören. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Daniela Freyer, Mitbegründerin, Pro Wildlife e.V. 

 

 



 

Im Namen der folgenden Organisationen: 

Birgit Braun, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied, Aktionsgemeinschaft Artenschutz (AGA) e.V. 

Laura Zodrow, Vorsitzende, Animal Public e.V.  

Franziska Stütz, Geschäftsführerin, Animals United e.V. 

Lars Schwindt, Ortsgruppe Ruhrgebiet, ARIWA e.V.  

Jörg Styrie, Geschäftsführer, Bundesverband Tierschutz e.V. 

Karsten Plücker, Vorsitzender, Bund gegen Missbrauch der Tiere e.V. 

Florian Schöne, Geschäftsführer, Deutscher Naturschutzring (DNR) e.V. 

Dr. Esther Müller, Geschäftsführerin Wissenschaft, Deutscher Tierschutzbund e.V. 

Peer Fiesel, Präsident, Landestierschutzverband Nordrhein-Westfalen e.V. 

Heike Henderson, Mitglied im Vorstand, Future for Elephants e.V. 

Sylvie Kremerskothen Gleason, Landesdirektorin, Humane Society International/Europe (HSI) 

Ulrike Beckmann, Mitglied des Vorstandes, Jane Goodall Institut – Deutschland e.V. 

Alexander Heyd, Geschäftsführer, Komitee gegen den Vogelmord e.V. 

Harald Ullmann, 2. Vorsitzender, Peta Deutschland e.V. 

Thomas Töpfer, 1. Vorsitzender, Rettet die Elefanten Afrikas e.V. 

Lars Gorschlüter, Vorsitzender, SAVE Wildlife Conservation Fund  

Rüdiger Jürgensen, Geschäftsführer, VIER PFOTEN – Stiftung für Tierschutz 

Dr. Eberhard Schneider, Präsident, Vogelschutz-Komitee e.V. 
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